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Bezirksliga Herren Süd

TSV Riemsloh II : SV Bawinkel II 
Samstag, 18.03.2023, 18:30 Uhr

SV Bawinkel II stockt Punktekonto gegen TSV Riemsloh II auf

Im Spiel der Bezirksliga Herren Süd traf der TSV Riemsloh II am vergangenen Samstag im 15.
Saisonspiel auf den SV Bawinkel II. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:
6 beide Punkte. Garant für diesen Auswärtssieg war das obere Paarkreuz, welches in allen vier
Einzeln unbesiegt blieb. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Steffen Laudenbach.
Erwähnenswert war, dass der TSV Riemsloh II diese Partie mit einem und der SV Bawinkel II mit
einem Ersatzspieler bestritt.

Das Spiel lief wie folgt ab: Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Freese / Hoffschröer hatten Hinck /
Lohkemper nur im ersten Satz eine Chance. Das Doppel zwischen Kramm / Maas und Rühlmann /
Schultealbert endete hingegen mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Kramm / Maas zu
Ende ging. Hülskötter / Hahn gewannen ihr Spiel gegen Siemers / Laudenbach überzeugend mit 11:
8, 11:9, 11:8. Da gab es nichts zu rütteln. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eine umkämpfte Niederlage gab es daraufhin für Tino Kramm
beim 2:3 gegen Jan Freese, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-
Werte her als etwa ebenbürtig galt. Gekämpft bis zum Schluss hatte Sebastian Hülskötter in der
Begegnung gegen Robert Rühlmann. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in
etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Wenig später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Lars
Hoffschröer konnte Thorsten Hinck anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des
ersten Satzes nicht verhindern. Beim Erfolg von Helge Maas gegen Jens Schultealbert konnte nur
der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4
gegenüber und kreuzte die Schläger. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Maik Hahn in
seinem Einzel gegen Steffen Laudenbach etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner
doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Beim 3:0-Sieg gelang es Finn Lohkemper den Gastspieler
Holger Siemers in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TSV Riemsloh II und des SV Bawinkel II in die
Box. Den Sieg von Robert Rühlmann konnte Tino Kramm im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit
ging dieser Zähler an das Gästeteam. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Die siegbringende Taktik fehlte Sebastian Hülskötter bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Jan Freese ab Ballwechsel 1. Nach diesem Einzel steht Hülskötter somit bei 7
Siegen und 20 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Freese ein 14:20
ausweist. Da Jens Schultealbert nicht antreten konnte, verbuchte Thorsten Hinck dann einen
kampflosen Sieg. Mittlerweile stand es damit 5:7. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Helge Maas bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Lars Hoffschröer.
Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 21 Siege und 8 Niederlagen für Hoffschröer aus. Erst
im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Maik Hahn und Holger Siemers beendet, das Maik
Hahn letztendlich gewann. Keinen Zähler beisteuern konnte Finn Lohkemper im Spiel gegen Steffen
Laudenbach, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Ein umkämpfter Teamerfolg
für den SV Bawinkel II war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TSV Riemsloh II am 25.03.2023 gegen Spvgg.
Brandlecht-Hestrup erneut um Punkte. Die Mannschaft des SV Bawinkel II erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 19:17. Für sie ist die Saison
damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Riemsloh II

Doppel: Hinck / Lohkemper 0:1, Kramm / Maas 1:0, Hülskötter / Hahn 1:0 
Einzel: T. Kramm 0:2, S. Hülskötter 0:2, T. Hinck 1:1, H. Maas 1:1, M. Hahn 1:1, F. Lohkemper 1:1 

 SV Bawinkel II
Doppel: Rühlmann / Schultealbert 0:1, Freese / Hoffschröer 1:0, Siemers / Laudenbach 0:1 
Einzel: R. Rühlmann 2:0, J. Freese 2:0, J. Schultealbert 0:2, L. Hoffschröer 2:0, H. Siemers 0:2, S.
Laudenbach 2:0


